
 

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), Zuletzt geändert durch Artikel 1 

des Gesetzes vom 28. März 2015 (GVBl. I S. 158, 188) sowie der §§ 1,2 und 7 des 

Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) In der Fassung vom 

24. März 2013 (GVBl. I S. 134) hat die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Erbach am ……………………. die folgende 

 

 

3. Änderung 

zur Hundesteuersatzung der Kreisstadt Erbach vom 19. November 1998,  

zuletzt geändert durch die 2. Änderungssatzung vom 2. September 2010 

 

beschlossen: 

 

 

Artikel 1 

 

Die Hundesteuersatzung der Kreisstadt Erbach vom 19. November 1998, zuletzt geändert 

durch die 2. Änderungssatzung vom 2. September 2010 wird in den nachstehenden 

Paragraphen wie folgt geändert bzw. ergänzt: 

 

 

§ 5 

Steuersatz 

 

 

(1) Die Steuer beträgt jährlich 

 

 für den ersten Hund 54,00 €, 

 für den zweiten Hund 78,00 €, 

 für den dritten und jeden weiteren Hund 90,00 €. 

 

 

Artikel 2 

 

Die vorstehende Satzungsänderung tritt zum 1. Januar 2016 in Kraft. Gleichzeitig tritt § 

5 Absatz 1 der seitherigen Satzung außer Kraft. 

 

 

 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt: 

 

 

Erbach,  

 

 

Magistrat der 

Kreisstadt Erbach 

 

 

 

 

Harald Buschmann 

Bürgermeister 
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